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Lieber Nebi, Wüwa! Wir sind in
Alarmbereitschaft, das Détachement
einer Fliegerabwehr-Batterie. Um
Mitternacht läutet das Telephon im Wachtlokal

fürchterlich. Der Wacht-Kdt. stürzt
sich über den Hörer und steht in

Verbindung mit Wachtposten Nr. 2 in der
Gerätestellung, der uns allen als etwas
sonderbarer Kauz bekannt ist. Eine
zitternde Stimme am Ende des Drahtes:
«Ganz in der Nähe geht ein roter Ballon
auf, der von Scheinwerfern beleuchtet
ist, man muh sofort Alarm durchgeben.»
Der Wachtkdt. schaut zum Fenster hinaus

und siehf in allerdings nicht
allnächtlicher Pracht den Vollmond über
dem Walde schweben Nachdem
er die Erscheinung dem Wachtposten
klargemacht hat, kehrt im Wachtlokal
wieder das normale Leben ein. Kpl- st-

Wir trainierten auf das Sportabzeichen.

Ein Soldat, ganz klein von
Gestalt, warf die Hochsprunglatte
sozusagen am laufenden Band. Ein altes
Mannli, das unserm Sportbetrieb mit
Interesse folgte, rief über den Zaun:
«He, Sie Mano, wärs ächt nid besser
Dir würdit zerscht nachli wachse?»

Pionier Vino

Tf.Sdt. Blüemli ist soeben von drei
nicht mehr besonders jungen
Begleiterinnen flankiert durch die Hauptstrahe
gebummelt. Schnödef unser Batteriekalb:

«Häsch gseh, de Röbi mit siner
Altstoffsammlig?» H. S.

De glettescht Soldat vom Zerschtö-
rigsdetaschement ischt de Wisome gsi,
zwor nöd gad tomm, aber er het öppe-
n-e-mol ase tue.

Anve schöne Nomefag isch-er vor-
em Objekt zue Wach gschtande. Weller

nüt gschiders gwöht het z'tue, het
er z'mol dr Objektschef use grüeft:
«Korporal, melde 's Vorhandesi vo de
föfte Kolonne! Scho sit-ere halb Schtond
schlichet die zwei verdächtige Subjekt
om's Objekt ome »

Natürli het de Korpus de Fall sofort
ondersuecht.

«Ghörscht, Wisome», mänt-er nochher

zo de Wach: «die Sach ischt nöd
halb so gföhrli; die Spion send zwee
Buebe vom ,Ulischbach' ond suechet

- Erdbeeri » Brun

Ort: «Irgendwo» im Ländli, beim
Fassen. Die Farjmannschaften sind
versammelt, und der Fafjkorporal gibt den
Befehl, Teller, Tassen, Löffel und Mes--

ser, aber keine Gabeln aufzutischen.
Plötzlich ertönt aus der nahen Küche
die helle, entrüstete Stimme des Vize-
kuchitigers: «Nei, nei, kein Löffel, nu
jedem ä Gablä, susch stopfeds dänn
's Mais mit em Löffel i d'Schnörre und
dänn hämmer viel z'wenig!» Füs. M.

Der Ort dieser kleinen Handlung ist

eine schöne Stadt, mitten im schönen
Schweizerlande, bekannt, nebst prächtiger

Bauten, auch durch eine MSA.
Gödel und Heiri, zwei biedere

Schweizersoldaten, Rekonvaleszenten
überstandener Operationen, benützen
den Ausgang zu einem kleinen Spaziergang

an des Sees herrlichen Gestaden.
Oh, - - wie wohl tut einem die gute
Sonne, wenn man so lange im Spital
gelegen ist! So ein Spaziergängchen
ist doch etwas Göttliches nach den
vielen überstandenen Schmerzen.

Bei Gödel entdecke ich zwar einen
kleinen Tenuefehler. Kragen und oberster

Knopf sind geöffnet. Wenn das nur
kein Höherer siehf

«Doch mit des Schicksals Mächten...»
Und schon naht mit strammen Schritten

ein Oberleutnant. Unsere Beiden
grüfjen. Stop Der Offizier macht
auf dem rechten Absatz rechtsumkehrt
und kommt zurück. Ein durchbohrender
Blick auf Gödel. Zwei solche Blicke
töten einen Elefanten. «Wie laufet
Sie umenand? Chönd Sie de Chrage
nüd zuetue?!» Gödel fährt in Stellung!
Meldet sich an. «Nei, Herr Oberlütnant,
ich han e Chropfoperation gha.» Er

zieht seinen Kragen auseinander und

zeigt darunter seinen weihen Verband.
Heiri isf indessen untätig daneben

gestanden. Still lacht er auf den
Stockzähnen. «Und Sie» wieder dieser
durchbohrende, elefantentötende Blick

«chönd Sie eigentlich au Stellig a-
näh?!» «Nei, Herr Oberlütnant, ich
han en operierte Meniskus .»

Kpl. V. A.

Pionier Beieier bekam eine neue
Uniform. Als er einrückte, wies die neue
Montur schon Schabenlöcher auf. Aber
Beieier stritt das kategorisch ab: «Das

sy kener Schabelöcher! I ha doch i

jeder Täsche ganz Hüüfe Mottechugele
gha. Das isch halt jiz der modärn Uni-
formschtoff mit Holzfasere u da isch
sicher dr Holzwurm derhinger!» Vino

Die Soldaten sifzen beim Mittagessen
und unterhalten sich wie üblich darüber,
was jedem von ihnen jetzt gerade lieber
wäre; als das, was auf dem Tische steht.

Füs. Stumpf, der von seinen Kameraden

nicht ganz unbegründet für
etwas beschränkt gehalten wird, gibt auch
seinen Senf dazu: «Am liebschfe han
ich Hirni. Dere chönnt mä -mier
überhaupt nie gnueg gäh.»

Darauf sein Tischnachbar: «Jo, dä
Idruck hämmer au!» ,is
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I.!slzsr l^Isizi, V/üws! V/ir sinci in
^Isrmizsrsitzciislt, ciss Ostsclismsnt
sinsr l^iisgsrslzwslir-ksttsris. Um /v>it-

tsrnsciit Isuisi ciss Islsolion im V/sciit-
ioicsi lürciitsriicii. vsr VVsciit-Xcit. ztür?t
zicii üksr cisn i-lörsr unci ztslit in Vsr-
lzinciung mit Wscliiooztsn t>lr. 2 in cis?

OsrstsztsIIung, cisr unz sllsn siz stwsz
zoncisrizsrsr Xsu? tzsicsnnt izt. liins ?it-
isrncis 8timms sm lincis cis; vrslitsz:
«Osn? in cisr iisiis gsiil sin rc>lsr IZsüon

sul, cisr von Zciisinwsrlsrn lzsisuciitst
ixt, msn mul; zolort ^Isrm ciurciigsizsn.»
Osr V/sciiticcit. zciisut ?um k^snztsr nin-
suz unci zislit in slisrciingz nicnt sll-
nscntliclisr k'rsciit clsn Volimonci ülzsr
cism V/sicls zcliwslzsn t>iscliclsm

sr ciis Iirzciisinung cism Wsciilrzozlsn
icisrgsmsclit list, icslirt im V/sclitloicsI
wiscisr cisz normsis l.slzsn sin. Xs^-

V/ir trsinisrtsn sul cisz 8oortsiz?si-
clisn. Iiin 8olclst, cisn? klein von Os-
ztsii, wsrl ciis l-loclizorungistts zo?u-
zsgsn sm Isulsnclsn ksnci. ilin siisz
rVtsnnii, cisz unzsrm Zportostrisiz mit
Intsrszzs loigts, risl ülzsr clsn ?sun:
«>-is, Zis /visno, wsr; sclit nici oszzsr
Oir würciit isrzciit nsclili wsciizs?»

I°!c>ri!sr Virio

Il.5cit. IZlüsmIi izt Z0SOSN von clrsi
niclit mslir lzszoncisrz jungsn ksgisi-
isrinnsn lisnicisrt ciurcii ciis t-isuptztrshs
gslzummsil. 8clinöclst unzsr ksttsris-
lcsiiz: «I-Iszcli gzsii, cis köizi mil zinsr
^Ilztollzsmmlig?» tt ^

Os gisttszclii Soicist vom Isrzclitö-
rigzcistszclismsnt izciit cis Wizoms gzi,
?wor nöci gsci tomm, sosr sr lisi öoos-
n-s-mol szs lus.

^m-s zcliöns t>Iomstsg i;cli-sr vor-
sm Olzjsict ?us Wscii gzclilancis. V/sII-
sr nüt gzciiicierz gwölzt list /'tus, lisl
sr ?'mol cir Oizjslctzctisl uzs grüslt:
«Xoroorsi, mslcis 'z Vorlisnciszi vo cis
löste Xolonns! 5clio zit-srs lislo 5ciitonci
Zcliliclisl ciis ?wsi vsrciäciitigs 5uizjsicl
om'z Oizjstct oms!»

t>isiürli lisl cis Xorouz cis l^sll zotori
oncisrzusclit.

«Oliörzclit, V/izoms», msnt-sr nocli-
lisr To cls Wscii: «ciis 8scii izclit nöci
iisilz zo gtöiirii,' ciis 8piön zsnci ?wss
kuslzs vom .Uiizciilzscli' onci zusclist
- - ürcilzssri » vrur>

Ort: «Irgsnclwo» im >.snclli, izsim
iszzsn. Ois r^sszmsnnscnsstsn zinci vsr-
zsmmsit, unci cisr l^sizicoroorsi gilzt cisn

kslslil, Isllsr, Iszzsn, >.öllsl unci /Vvsz--

zsr, slzsr lcsins Oslzsin sul/utizciisn.
Plöt/Iicii srtönt suz cisr nsiisn Xüctis
ciis iisiis, sntrüztsts Ztimms cisz Vi/s-
Icuciiitigsrz: «l>isi, nsi, Icsin >.öllsl, nu
jsclsm s Oslzls, zuzcli zlooisciz clsnn
'z /visiz mit sm l.öttsi i ci'8clinörrs unci
cisnn lismmsr visi ?'wsnig!» l^üs. rv>.

Osr Ort cliszsr lclsinsn r-isncilung izt

sins zcliöns 5tscit, mitten im zcliönsn
5cliwsi?srlsncls, lzslcsnnt, nsizzt orscii-
tigsr ksutsn, sucii ciurcii sins /v».8^.

Oöcisi unci t-Is!ri, ?wsi lziscisrs
5ciiwsi?srzolcistsn, ksiconvsisz^sntsn
ülzsrztsncisnsr Oosrstionsn, osnüt-sn
cisn ^uzgsng ?u sinsm lclsinsn 8rzs?!sr-

gsng sn cisz 5ssz lisrrliclisn Oszlsclsn.
Oli, - - wis woiii lui sinsm ciis guls
5onns, wsnn msn zo isngs im ZoitsI
gsisgsn izt! 5o sin Zos-isrgsngclisn
izt clocli stwsz Oöttliclisz nscli clsn
vislsn üosrztsncisnsn 8ciimsr?sn.

ksi Oöcisi sntcisclcs icii ?wsr sinsn
lclsinsn Isnuslsliisr. Xrsgsn unci oizsr-
ztsr Xnool zinci gsöllnsi. Wsnn clsz nur
Icsin r-iöiisrsr zislit

«Oocli mit cisz 5ciiicl<zslz /visclilsn ...»
Uncl zciion nslit mit zlrsmmsn 5clirittsn

sin Olzsrlsutnsnt. Unzsrs ksiclsn grü-
ksn. 8top Osr Olli^isr msciil
sul cism rsciitsn ^izzat? rsclitzumlcslirt
uncl lcommt -urücic. ^in ciurciilzolirsnclsr
lZIicic sul Oöcisi. Iws! zoiclis ölicics
tötsn sinsn rUslsntsn. «V/is Isulst
5is umsnsnci? Oliönci 5is cis Liirsgs
nüci ^ustus?!» Oöcisi tslirt in Ztsllung!
/vislclst zicii sn. «t>isi, i-isrr Olzsrlütnsnt,
icli lisn s Ciirooloosrstion gns.» ^r
Zislit zsinsn Xrsgsn suzsinsnclsr unci

?sigl cisruntsr zsinsn wsikzsn Vsrlzsnci.

i-Isir! izt inciszzsn untätig cisnsinsn
gsztsncisn. 5t!II Isciit sr sul cien 5locic-
^stinsn. «Unci 5is» -- wiscisr cliszsr
ciurclilzoiirsncls, slstsntsntötsncis IZIicic

«cliönci 5is sigsntlicii su 5tsllig s-
nsii?!» «t>isi, ttsrr Olzsrlütnsnt, icli
lisn sn oosrisrts /Vsnizicuz .»

Xc-I. V.

k'ionisr IZsisisr tzslcsm sins nsus Uni-
lorm. ^Iz sr sinrücicts, wisz ciis nsus
/Viontur zclion 5ciisli>snlöciisr sul. /<izsr
Lsislsr ztritt cisz lcstsgorizcli alu: «Osz

zv lcsnsr 5clislzs>öciisr! I iis ciocii i js-
cisr Iszciis gsn? >-iüüls /Viottscliugsis
glis. Osz izcli lislt ji? clsr mocisrn Uni-
lormzciitolt mit r-iol?lszsrs u cls izcli
ziclisr cir l-iol?wurm cisrliingsr » Vir>c>

Ois Zolcisisn zitz:sn lzsim /Vvittsgszzsn
unci untsriisltsn zicli wis ülziicii cisrüdsr,
wsz jsclsm von ilinsn jst?t gsrscis lislzsr
wsrs, slz cisz, wsz sul cism lizciis ztsiit.

^üz. 8tumot, cisr von zsinsn Xsms-
rscisn niclit gsn? unlzsgrüncist lür st-
wsz lzszclirsnict gslisitsn wirci, gilzt sucli
zsinsn 5snl cla?u: «^m iistzzciits lisn
icii i-lirni. vsrs cliönnl ms -misr ülzsr-
tisuczt nis gnusg gsii.»

Osrsut zsin lizclinscliizsr: «^o, cls
icirucic iismmsr su!» ^'^
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